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See the notice on TED website

578289-2026 - Competition
Germany – Refuse and waste related services – Transport und Entsorgung von Filterstäuben, 
Ausbruch aus der feuerfesten Verkleidung und Flugasche Kesselreinigung der GML – 
Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk Ludwigshafen GmbH
OJ S 161/2026 21/08/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: GML – Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk Ludwigshafen GmbH
Email: info@gml-ludwigshafen.de
Legal type of the buyer: Public undertaking
Activity of the contracting authority: Economic affairs

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Transport und Entsorgung von Filterstäuben, Ausbruch aus der feuerfesten Verkleidung 
und Flugasche Kesselreinigung der GML – Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk Ludwigshafen 
GmbH
Description: Die GML – Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk Ludwigshafen GmbH betreibt in 
Ludwigshafen ein Müllheizkraftwerk (MHKW). Sie schreibt den Transport und die Entsorgung 
der Filterstäube, des Ausbruchs aus der feuerfesten Verkleidung und der Flugasche 
Kesselreinigung (zusammen nachfolgend: „Reststoffe aus der Abfallverbrennung“) aus. Der 
AN übernimmt die im MHKW des AG anfallenden Reststoffe aus der Abfallverbrennung nach 
den näheren Bestimmungen der Leistungsbeschreibung. Der AN soll eine integrierte 
Dienstleistung erbringen, zu der Verladung, Transport und Verwertung oder Beseitigung der 
Filterstäube in einer untertägigen Deponie (sog. Stabilisierungen von Filterstäuben und 
Ablagerung auf einer oberirdischen Deponie sind nicht erlaubt), des Ausbruchs aus der 
feuerfesten Verkleidung und der Flugasche Kesselreinigung sowie die Dokumentation 
gehören.
Procedure identifier: 09ed2d68-175b-4237-9b32-2c44bdda1c04
Type of procedure: Open
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90500000 Refuse and waste related services

2.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ludwigshafen am Rhein, Kreisfreie Stadt (DEB34)
Country: Germany

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/578289-2026
mailto:info@gml-ludwigshafen.de
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2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Corruption: Hinsichtlich des Bieters sowie etwaiger Nachunternehmer dürfen keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen, einschließlich § 124 Abs. 2 GWB i. V. m. 
§ 21 AentG, § 98c AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG, § 22 LkSG und § 14 BTTG. Als 
Nachweis ist vom Bieter bzw. jedem Mitglied der Bietergemeinschaft sowie etwaiger 
Nachunternehmer mit dem Angebot eine verbindliche Erklä-rung abzugeben, dass keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123, 124 GWB vorliegen, einschließlich § 124 Abs. 2 GWB i. V. m. 
§ 21 AentG, § 98c Auf-enthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG, § 22 LkSG und § 14 BTTG.
Fraud: 
Money laundering or terrorist financing: 
Child labour and including other forms of trafficking in human beings: 
Participation in a criminal organisation: 
Terrorist offences or offences linked to terrorist activities: 
Breaching of obligations in the fields of environmental law: 
Breaching of obligations in the fields of labour law: 
Breaching of obligations in the fields of social law: 
Agreements with other economic operators aimed at distorting competition: 
Grave professional misconduct: 
Misrepresentation, withheld information, unable to provide required documents or obtained 
confidential information of this procedure: 
Conflict of interest due to its participation in the procurement procedure: 
Direct or indirect involvement in the preparation of this procurement procedure: 
Early termination, damages, or other comparable sanctions: 
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: 
Breaching obligation relating to payment of social security contributions: 
Breaching obligation relating to payment of taxes: 
Business activities are suspended: 
Insolvency: 
Assets being administered by liquidator: 
Analogous situation like bankruptcy, insolvency or arrangement with creditors under national 
law: 

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Transport und Entsorgung von Filterstäuben, Ausbruch aus der feuerfesten Verkleidung 
und Flugasche Kesselreinigung der GML – Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk Ludwigshafen 
GmbH
Description: Die GML – Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk Ludwigshafen GmbH betreibt in 
Ludwigshafen ein Müllheizkraftwerk (MHKW). Sie schreibt den Transport und die Entsorgung 
der Filterstäube, des Ausbruchs aus der feuerfesten Verkleidung und der Flugasche 
Kesselreinigung (zusammen nachfolgend: „Reststoffe aus der Abfallverbrennung“) aus. Der 
AN übernimmt die im MHKW des AG anfallenden Reststoffe aus der Abfallver-brennung nach 
den näheren Bestimmungen der Leistungsbeschreibung. Der AN soll eine integrierte 
Dienstleistung erbringen, zu der Verladung, Transport und Verwertung oder Beseitigung der 
Filterstäube in einer untertägigen Deponie (sog. Stabilisierungen von Filterstäuben und 
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Ablagerung auf einer oberirdischen Deponie sind nicht erlaubt), des Ausbruchs aus der 
feuerfesten Verkleidung und der Flugasche Kessel-reinigung sowie die Dokumentation 
gehören.
Internal identifier: LOT-0001 E51655228

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 90500000 Refuse and waste related services
Options: 
Description of the options: Der Auftraggeber hat die Option, die Vertragslaufzeit zweimal um je 
ein Jahr zu verlängern.

5.1.2.  Place of performance
Country subdivision (NUTS): Ludwigshafen am Rhein, Kreisfreie Stadt (DEB34)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Start date: 01/07/2027
Other duration: Unknown

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:freelance#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#, #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Mindestanforderung „Nichtvorliegen von Ausschlussgründen
“: Hinsichtlich des Bieters sowie etwaiger Nachunternehmer dürfen keine Ausschlussgründe 
nach §§ 123, 124 GWB vorliegen, einschließlich § 124 Abs. 2 GWB i. V. m. § 21 AentG, § 98c 
AufenthG, § 19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG, § 22 LkSG und § 14 BTTG. Als Nachweis ist vom 
Bieter bzw. jedem Mitglied der Bietergemeinschaft sowie etwaiger Nachunternehmer mit dem 
Angebot eine verbindliche Erklä-rung abzugeben, dass keine Ausschlussgründe nach §§ 123, 
124 GWB vorliegen, einschließlich § 124 Abs. 2 GWB i. V. m. § 21 AentG, § 98c Auf-enthG, § 
19 MiLoG, § 21 SchwarzArbG, § 22 LkSG und § 14 BTTG.

Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Mindestanforderung „Erklärung nach § 4 Abs. 1 LTTG RLP 
bzw. § 4 Abs. 2 LTTG RLP“: Der Auftraggeber vergibt den Auftrag nur an Bieter, die ihren 
Beschäftigten das im LTTG RLP festgesetzte Mindestentgelt bezahlen und sich tariftreu 
verhalten. Aus diesem Grund haben die Bieter Erklärungen nach § 4 Abs. 1 LTTG RLP bzw. § 
4 Abs. 2 LTTG RLP abzugeben. Als Nachweis ist vom Bieter bzw. jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft mit dem Angebot die Mustererklärung zu § 4 Abs. 1 LTTG RLP bzw. § 4 
Abs. 2 LTTG RLP abzugeben.
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Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Mindestanforderung „Entsorgungsfachbetriebszertifizierung“ 
oder gleichwertig: Der Bieter muss als Entsorgungsfachbetrieb gem. EfbV oder gleichwertig 
zertifiziert sein. Als Nachweis ist vom Bieter bzw. jedem Mitglied der Bietergemeinschaft mit 
dem Angebot ein gültiges EfB-Zertifikat (oder Gleichwertiges) vorzulegen, das für die 
Leistungserbringung relevant ist.

Criterion: Tools, plant, or technical equipment
Description of selection criterion: Mindestanforderung „ausreichende Zahl von Fahrzeugen, die 
die Euro-VI-Norm erfüllen“: Die Leistungsbeschreibung sieht vor, dass zum Transport der 
Filterstäube, des Ausbruchs aus der feuerfesten Verkleidung und der Flugasche Kessel-
reinigung über die Straße Fahrzeuge eingesetzt werden, die mindestens die Euro-VI-Norm 
erfüllen. Daher muss ein Bieter spätestens zum Zeitpunkt der Auftragsdurchführung über eine 
für die zuverlässige Vertragserfüllung ausreichende Zahl von Fahrzeugen verfügen, die die 
Euro-VI-Norm erfüllen. Als Nachweis ist vom Bieter bzw. jedem Mitglied der 
Bietergemeinschaft mit dem Angebot eine Beschreibung der zum Einsatz kommenden 
Fahrzeuge mit den Angaben auf dem Formblatt „Transport“ vorzulegen.

Criterion: Tools, plant, or technical equipment
Description of selection criterion: Mindestanforderung „sichere Entsorgungsmöglichkeit“: Der 
von den Bietern angebotene Entsorgungsweg muss in allen seinen Einzelschritten rechtlich 
zulässig sein (Transport, ggf. Zwischenlagerung, ggf. grenzüberschreitende Abfallverbringung, 
Untertage-Deponie). Zudem muss der Entsorgungsweg aus Gründen der 
Entsorgungssicherheit mindestens eine alternative Untertage-Deponie (Ausfallkapazität) 
aufweisen, so dass bei Störungen beim Betrieb der zur Entsorgung vorgesehenen 
untertägigen Deponie (vorgesehene Untertage-Deponie) auf Verlangen der GML eine 
Umsteuerung der Mengen in die als Ausfallkapazität angegebene(n) Untertage-Deponie(n) 
möglich ist. Die Untertage-Deponien sind für die Qualität und Sicherheit der 
Leistungserbringung von entscheidender Bedeutung. Auch wenn diese erst zum Be-ginn der 
Leistungserbringung betriebsbereit sein müssen, erachtet es die GML zur Gewährleistung der 
Entsorgungssicherheit für notwendig, dass die folgenden Anforderungen erfüllt sind: - Die 
Untertage-Deponien des Bieters müssen zum Zeitpunkt der Ange-botsabgabe über einen 
bestandskräftigen Planfeststellungsbeschluss (§ 35 Abs. 2 Satz 1 KrWG oder Bergrecht) 
verfügen. - Der Bieter muss für die Untertage-Deponien oder – sofern die Untertage-Deponien 
noch nicht in Betrieb sind – für eine vergleichbare Untertage-Deponie als 
Entsorgungsfachbetrieb oder gleichwertig zertifiziert sein. - Die vorgesehene Untertage-
Deponie muss eine ausreichende freie Kapazität für die Entsorgung von Filterstäuben von ca. 
10.000 t/a, von Aus-bruch aus der feuerfesten Verkleidung von ca. 200 t/a und von Flugasche 
Kesselreinigung von ca. 200 bis 400 t/a über die gesamte Vertragslaufzeit besitzen (dabei gilt: 
freie Kapazität = Untertage-Deponiekapazität ab-züglich vertraglich gebundene Kapazität) - 
Die als Ausfallkapazität benannte(n) Untertage-Deponie(n) muss/müssen eine ausreichende 
freie Kapazität für die Entsorgung von Filterstäuben von ca. 10.000 t/a, von Ausbruch aus der 
feuerfesten Verkleidung von ca. 200 t/a und von Flugasche Kesselreinigung von ca. 200 bis 
400 t/a über die gesamte Vertragslaufzeit besitzen (dabei gilt: freie Kapazität = Unter-tage-
Deponiekapazität abzüglich vertraglich gebundene Kapazität) Als Nachweis ist mit dem 
Angebot - eine Beschreibung der Untertage-Deponien mit den Angaben auf dem Formblatt 
„sichere Entsorgungsmöglichkeit“ vorzulegen; - der Planfeststellungsbeschluss (§ 35 Abs. 2 
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Satz 1 KrWG oder Berg-recht) und das EfB-Zertifikat der Untertage-Deponien zu übersenden; 
- der Planfeststellungsbeschluss (§ 35 Abs. 2 Satz 1 KrWG oder Berg-recht) und das EfB-
Zertifikat der als Ausfallkapazitäten benannten Unter-tage-Deponien zu übersenden.

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Mindestanforderung „Versicherungsschutz“: Der AN stellt 
sicher, dass er und seine Nachunternehmer über eine dem Auftragsrisiko angemessene 
Betriebshaftpflichtversicherung, eine dem Auf-tragsrisiko angemessene 
Umwelthaftpflichtversicherung und eine dem Auftragsrisiko angemessene 
Kraftfahrthaftpflichtversicherung verfügen. Der Deckungsumfang muss den deutschen 
allgemeinen Haftpflichtbedingungen (AHB) entsprechen. Die Deckungssummen müssen 
mindestens in Höhe der branchenüblichen Beträge verfügbar sein. Als Nachweis muss der 
Bieter im Angebotsschreiben eine Eigenerklärung abgeben.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Mindestanforderung „ordnungsgemäß beschäftigtes 
Fahrpersonal": Der Bieter darf nur ordnungsgemäß beschäftigtes Fahrpersonal im Sinne von § 
7b GüKG einsetzen. Sofern der Bieter Nachunternehmer mit den Transportleistungen 
beauftragt, muss er sicherstellen, dass der Nachunter-nehmer seinerseits die Vorgaben des § 
7b GüKG einhält. Als Nachweis muss der Bieter zw. jedes Mitglied der Bietergemeinschaft mit 
dem Angebot die auf dem Formblatt „Transport“ enthaltene Verpflichtungserklärung abgeben.

Criterion: Measures for ensuring quality
Description of selection criterion: Mindestanforderung „kein Russlandbezug im Sinne des Art. 
5k VO (EU) Nr. 833/2014: Der Bieter, seine etwaigen Unterauftragnehmer, Lieferanten und 
Unternehmen, deren Kapazitäten der Bieter im Rahmen der Eignungsleihe in Anspruch nimmt, 
dürfen keinen Bezug zu Russland im Sinne des Art. 5k VO (EU) Nr. 833/2014 aufweisen. Als 
Nachweis muss der Bieter eine Eigenerklärung auf dem Formblatt „Erklärung zu Art. 5k VO 
(EU) Nr. 833/2014“ vorlegen.

Criterion: Subcontracting proportion
Description of selection criterion: Beabsichtigt der Bieter, Teile des Auftrags im Wege der 
Unterauftragsvergabe an Dritte zu vergeben, muss er diese Teile des Auftrags bei 
Angebotsabgabe benennen. Dafür stellt der AG das Formblatt „Verzeichnis der Leistungen 
anderer Unternehmen“ zur Verfügung, das von den Bietern, die Unterauftragnehmer 
einzusetzen beabsichtigen, in Textform (§ 126b BGB) auszufüllen ist. Da der Auftraggeber 
berechtigt ist, vor Zuschlagserteilung von den Bietern, deren Angebote in die engere Wahl 
kommen, zu verlangen, dass sie die vorgesehenen Un-terauftragnehmer benennen und 
nachweisen, dass ihnen die erforderlichen Mittel dieser Unterauftragnehmer zur Verfügung 
stehen (vgl. § 36 Abs. 1 Satz 2 VgV), wird empfohlen, entsprechende Angaben ebenfalls 
bereits bei Angebotsabgabe zu machen. Nicht bereits bei Angebotsabgabe benannte 
Unterauftragnehmer hat der Auftragnehmer (soweit sein Angebot in die engere Wahl kommt) 
auf Verlangen des Auftraggebers unverzüglich zu benennen. Dafür stellt der AG das Formblatt 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen“ zur Verfügung, das von den Bietern, die 
Unterauftragnehmer einzusetzen beabsichtigen, in Textform (§ 126b BGB) auszufüllen ist. Der 
Auftragnehmer darf Auftragsleistungen im Wege von Unteraufträgen an Nachunternehmer nur 
vergeben, wenn diese fachkundig und leistungsfähig – also geeignet – sind sowie keine 
Ausschlussgründe nach §§ 123 oder 124 GWB vorliegen; dazu gehört auch, dass sie ihren 
gesetzlichen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Sozialabgaben nachgekommen 
sind, die gewerberechtlichen Voraussetzungen erfüllen und nach den gesetzlichen 
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Bestimmungen befugt sind und die notwendigen Voraussetzungen erfüllen, die auszuführende 
Leistungen erbringen zu dürfen. Der Bieter hat die Unterauftragnehmer bei Anforderung eines 
Angebots davon in Kenntnis zu setzen, dass es sich um einen öffentlichen Auftrag handelt. 
Der Auftragnehmer muss sicherstellen, dass der Unterauftragnehmer die ihm übertragenen 
Unterauftragsleis-tungen nicht weiter vergibt, es sei denn, der Auftraggeber hat zuvor 
schriftlich zugestimmt. Beabsichtigt der Auftragnehmer andere als mit seinem Angebot bereits 
genannten Unterauftragnehmer zu beauftragen, so hat er hierfür das schriftliche 
Einverständnis Zustimmung des AG einzuholen. Der Auftraggeber wird sein Einverständnis 
nur erteilen, wenn alle vertraglichen Voraussetzungen für die Durchführung der 
Unterauftragsleistung erfüllt sind. Der Auftragnehmer ist verpflichtet evtl. vereinbarte 
Abschlags- oder Vorauszahlungen in dem Umfang an den Unterauftragnehmer 
weiterzugeben, in dem dieser Leistungen erbringt. Eignungsleihe: Sofern der Bieter die 
Vergabe eines Teils des Auftrags an einen Dritten im Wege der Unterauftragsvergabe 
beabsichtigt und sich zugleich im Hinblick auf seine Leistungsfähigkeit gemäß den §§ 45 und 
46 VgV auf die Kapazitäten dieses Dritten beruft (Eignungsleihe), muss mit dem Angebot das 
eignungsverleihende Unternehmen benennen und durch Verpflichtungserklärung des 
eignungsverleihenden Unternehmens nachweisen, dass dem Bieter die erforderlichen Mittel 
des eignungsverleihenden Unternehmens zur Verfügung stehen. In Bezug auf das 
eignungsverleihende Unternehmen dürfen keine Ausschlussgründe (§§ 123 oder 124 GWB) 
vorliegen. Außerdem muss das eignungsverleihende Unter-nehmen die an die Bieter zu 
stellenden Eignungsanforderungen erfüllen, wegen derer sich der Bieter des 
eignungsverleihenden Unternehmens bedient. Nimmt ein Bieter die Kapazitäten eines 
anderen Unternehmens im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit in Anspruch, haften der Bieter und das eignungsverleihende Unternehmen 
dem Auftraggeber entsprechend dem Umfang der Eignungsleihe gemeinsam (§ 47 Abs. 3 
VgV). Für die vom Bieter in Bezug auf die Eignungsleihe geforderten Angaben stellt der 
Auftraggeber die Formblätter - „Verzeichnis der Leistungen anderer Unternehmen“ und - 
„Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen“ zur Verfügung, welche von den Bietern, die 
Unterauftragnehmer einzusetzen beabsichtigen, in Textform (§ 126b BGB) auszufüllen sind.

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E51655228

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E51655228
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of tenders: 07/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, 
Central European Summer Time
Duration during which the tender must remain valid: 85 Days
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, some missing tenderer-related documents may be submitted 
later.
Additional information: Der Auftraggeber fordert Unterlagen in Übereinstimmung mit § 56 VgV 
nach.

https://www.subreport.de/E51655228
https://www.subreport.de/E51655228
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Information about public opening: 
Opening date: 07/10/2026 11:00:00 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central European 
Summer Time
Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Allowed
Electronic ordering will be used: yes
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Review organisation: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, 
Energie und Klima
Information about review deadlines: Gemäß § 160 Abs. 3 Satz 1 GWB ist ein 
Nachprüfungsantrag unzulässig, soweit der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt (Nr. 1), Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (Nr. 2), Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden (Nr. 3), mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (Nr. 4), ein 
offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts gemäß § 180 Abs. 2 GWB 
vorliegt (Nr. 5). Der vorausgehendene Satz gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt 
unberührt.

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Official name: GML – Gemeinschafts-Müllheizkraftwerk Ludwigshafen GmbH
Registration number: DE149138022
Postal address: Bgm.-Grünzweig-Str. 87
Town: Ludwigshafen
Postcode: 67059
Country subdivision (NUTS): Ludwigshafen am Rhein, Kreisfreie Stadt (DEB34)
Country: Germany
Email: info@gml-ludwigshafen.de
Telephone: 0621591770
Internet address: https://www.gml-ludwigshafen.de
Roles of this organisation: 

mailto:info@gml-ludwigshafen.de
https://www.gml-ludwigshafen.de
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Buyer

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer Rheinland-Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, 
Energie und Klima
Registration number: 07-0001801100000-05
Postal address: Stiftsstraße 9 55116 Mainz
Town: Mainz
Postcode: 55116
Country subdivision (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Country: Germany
Email: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telephone: 06131162234
Fax: 06131162113
Roles of this organisation: 
Review organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: acca800b-ec9b-4d3a-acbd-26b4eee29feb  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 19/08/2026 11:55:06 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 578289-2026
OJ S issue number: 161/2026
Publication date: 21/08/2026

mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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